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Erste Generation BürgerAkademiker in Frankfurt 

Der erste Jahrgang mit 20 „BürgerAkademikern“, einem Projekt der Stiftung Polytechnische Gesellschaft 
Frankfurt am Main, wurde am 19.11. verabschiedet. BürgerAkademiker sind erfahrene Personen aus Frank-
furter Ehrenamtsorganisationen, die eine spezielle Veranstaltungsreihe zur Vernetzung, Qualifizierung und 
Anerkennung durchlaufen haben. Mehr Infos dazu unter: www.sptg.de  

Hessische Stiftung des Jahres erhält 10.000 Euro-Preis auf Stiftungstag 2009 

Die Stiftung Kinderzukunft (Rudolf-Walther-Stiftung) mit Sitz in Gründau-Lieblos ist am 17.11.2009 im Rahmen 
des Hessischen Stiftungstags im Wiesbadener Kurhaus zur „Stiftung des Jahres 2009 gewählt worden“. 
Die Auszeichnung „Stiftung des Jahres“ wurde erstmals im Rahmen des Stiftungstags 2007 verliehen und 
erfolgt seitdem jährlich. Zur Wahl stehen jeweils die zwölf Stiftungen des Monats aus dem Vorjahr. Interessier-
te Stiftungen können sich im Internet unter www.stiftung-hessen.de als Stiftung des Monats bewerben. 

Am 17.09.09 fand in Frankfurt der Workshop „Freiwilliges Engagement von älte-
ren Menschen für ältere Menschen – von europäischen Projekten Lernen“  im 
Rahmen des europäischen Projektes SenEmpower statt. Die Dokumentation 
dieser Veranstaltung mit den unterschiedlichen Praxisbeispielen liegt nun vor und 
kann auf www.gemeinsam-aktiv.de heruntergeladen werden. 

Begleitung macht stark 
Wie Bürgerengagement dazu beiträgt, dass Sorgearbeit zu Hause gelingt. 

In Frankfurt findet am 1.12. 2009 von 13.00 – 16.30 Uhr ein Fachtag des Hessischen Ministeriums für Arbeit, 
Familie und Gesundheit in Zusammenarbeit mit dem Frankfurter Verband und dem Forschungsinstitut FoGera 
zum Thema „Unterstützung von pflegenden Angehörigen durch Bürgerengagement“ statt. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bei Christine Christoph, Bildungszentrum Frankfurter Verband, Mail: 
christne.christoph@frankfurter–verband.de, Tel.: 069-299807-349. 

Weiterentwicklung der Freiwilligenkoordination in sozialen Einrichtungen 

Fortbildung vom 17.-18. Februar 2010 

Die LandesEhrenamtagentur Hessen bietet im nächsten Jahr eine zweitägige Fortbildung für Freiwilligenkoor-
dinatoren/-manager in sozialen Einrichtungen an. Durch Einarbeitung in dieses Arbeitsfeld oder basierend auf 
unterschiedliche Weiterbildungen in Freiwilligenkoordination / -management arbeiten mittlerweile viele Fach-
kräfte im Auf- und Ausbau der Freiwilligenarbeit in ihren Einrichtungen. Vor diesem Hintergrund der vielfältigen 
Erfahrungen sollen in der Fortbildung die unterschiedlichen Entwicklungsstände diskutiert werden und erfolg-
reiche Wege des Ausbaus aufgezeigt werden. Welchen Status hat Freiwilligenarbeit in Ihrer Organisation? 
Sind Sie strategische/r Planer/in der Freiwilligenarbeit oder Vermittler zwischen Hauptamtlichen und Freiwilli-
gen? Sowohl die eigenen Arbeitsfelder und Methoden werden betrachtet als auch die vielfältigen Erfahrungen 
und förderlichen Verläufe skizziert. Weitere Informationen und Anmeldeformular unter www.gemeinsam-aktiv.de 

Handbuch Generationenhilfen  

Informationen zum Aufbau einer Generationenhilfe, Seniorenhilfe, Seniorengenossenschaft, 
Nachbarschaftshilfe oder einer ähnlichen Organisation 

Das 3. Netzwerktreffen „Seniorenengagement“ am 18. Juni in Dietzenbach war Ausgangspunkt für die Ent-
scheidung, die Ergebnisse dieser vielfältigen neuen Idee auch für andere Interessierte zusammen zu fassen 
und nützliche und praktische Tipps für den Aufbau von Generationenhilfen zu geben. Herausgekommen ist ein 
Handbuch, dass ebenso die Frage was nachbarschaftliche Netzwerke notwendig macht, über ganz prakti-
sche Schritte von der Idee zum Start, über die Alltagssorgen unterschiedlicher Generationenhilfen und dem 
Wandel bereits bestehender Hilfen bis zu nützlichen Hinweisen, bearbeitet. Diese Arbeitshilfe richtet sich an 
alle, die von der Idee bereits gehört haben und nun praktische Tipps zum Start benötigen. Kostenfrei erhältlich 
ist das Handbuch in der Hessischen Staatskanzlei (Frau Vollrath, E-Mail: Annette.Vollrath@stk.hessen.de).  

Herunterladen können Sie es auch auf unserer Internetseite www.gemeinsam-aktiv.de . 


